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Arbeitswelt-Praktikum 2023

Theologiestudierende 

lernen 

in der Arbeitswelt

Kirchlich anerkanntes Praktikum

für die Tätigkeit von Theologiestudierenden in Unternehmen und Industriebetrieben, IT-Branche, 
Dienstleistungswirtschaft, Mittelstandsunternehmen (Handwerk), Tourismus, 

Hotel- und Gastronomiebereichen

Veranstalter:

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (kda) 

und Abt. F 2.1 (Ausbildung) des Landeskirchenamts

der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern

(auch als Angebot für außerbayerische Studierende)

in Zusammenarbeit mit dem 
Institut für Praktische Theologie der Universität Erlangen-Nürnberg, sowie 

dem Lehrstuhl für Systematische Theologie der Augustana-Hochschule Neuendettelsau.

Verantwortlich: apl. Prof. Dr. Johannes Rehm,  
Leiter Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (kda)

Gudrunstr. 33, 90459 Nürnberg,  
Tel.: (09 11) 43 100 228, Fax: (09 11) 43 100 230 

E-Mail: rehm@kda-bayern.de
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Liebe Studentinnen und Studenten,

Wahrscheinlich klingt es unangemessen banal: Die Welt ändert sich. 
Aber nach drei Jahren mit Corona und all seinen Folgen wird aus Banalität eine 
deutliche Realität: Viele Selbstverständlichkeiten gelten nicht mehr. Zu diesen 
Selbstverständlichkeiten gehörten in Deutschland und Bayern ein stetiges Wirt-
schaftswachstum, ein gut gesicherter Sozialstaat und ein Gesundheitswesen, dass 

allen immer sofort Hilfe zukommen lassen konnte. Dazu gehörte auch die Überzeugung, in einer 
weitgehend gesunden Umwelt zu leben oder in einem nach fürchterlichen Kriegen langfristig fried-
lichen Europa. Aber auch die Erfahrung vieler Menschen, für ihr ganzes Leben in dem Unternehmen 
bleiben zu können, in dem sie auch ihre Ausbildung begonnen oder abgeschlossen hatten. Dort, wo 
sie wohnen, auch ihr Geld zu verdienen. Und jetzt: Zur Arbeit gehen, oder zuhause im Homeoffice 
bleiben – so vieles ist im Wandel!

Viele Sicherheiten gelten nicht mehr, weil die Natur mehr und mehr aus dem Gleichgewicht gerät und 
die Demokratie durch Terrorismus oder das Ungleichgewicht zwischen den Regionen dieser Welt in 
Gefahr gerät. Führungspersonen setzen selbst in Europa mühsam errungene demokratische Spielregeln 
wieder außer Kraft und ziehen mit Krieg über die Nachbarstaaten her. Die Schere zwischen Reichtum 
und Armut geht trotz aller Bemühungen immer weiter auseinander. Und ein kleiner Virus ist gesund-
heitlich, sozial und wirtschaftlich eine große Katastrophe – mit Herausforderungen bis zu unseren  
Arbeitsplätzen: Digitalisierung; Homeoffice; Soziale Isolation; die Verknüpfung von Arbeit und Fami-
lie; das Zusammenbrechen ganzer Branchen und das Aufblühen anderer Wirtschaftszweige – wohin 
geht die Reise? Und: Welche Rolle spielt eigentlich mein Glaube in all diesen Verunsicherungen?

Welche Rolle spielt mein Glaube? Was ist unser Auftrag als Kirche? 
Wer als Theologin und Theologe dazu Auskunft geben möchte, muss das Leben der Menschen in seinen 
Sicherheiten und in seinen Unsicherheiten kennen, in Zeiten des Umbruchs noch einmal mehr als in 
den Zeiten vermeintlicher Sicherheiten. Von diesen Unsicherheiten sind auch Kirche und Diakonie 
tief betroffen, nicht nur in ihren eigenen Arbeitsbedingungen, sondern auch in ihrer Verbindung zum 
Leben der Menschen. Was haben wir zu sagen?

Ein Arbeitsweltpraktikum ist deshalb mehr als eine Möglichkeit, es müsste fast verpflichtend sein. 
Zumindest für spätere Mitarbeitende einer Kirche, die mitten im Leben der Menschen präsent und 
wirksam sein möchte, und sich mit ihren Prozessen „den einfachen Zugang zur Liebe Gottes“ auf die 
Fahnen schreibt. Das geht nur mit einem klugen, neugierigen, selbstverständlichen Zugang zu den 
Menschen und ihrem immer komplizierter und vielfältiger werdenden Arbeits-Leben!

Ich freue mich deshalb, wenn Sie neugierig sind und sich auf ganz unterschiedliche Arbeitswelten und 
die Menschen, die darin leben, einlassen. Dann wird das, was Sie erzählen oder verkündigen möchten, 
ganz anders klingen, lebendiger, realistischer, persönlicher und kompetenter, weil Sie noch mehr von 
den Menschen und ihrem Leben wissen. Willkommen also in einem Arbeitsweltpraktikum, oder an-
ders gesagt: Mitten im vielfältigen, manchmal sehr komplizierten und immer spannenden Leben der  
Menschen, in das Gott uns sendet.

Viel Erfolg und wertvolle Erkenntnisse wünscht Ihnen

Stefan Reimers
Oberkirchenrat
Ständiger Vertreter des Landesbischofs
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„Arbeitswelt-Praktikum“ 2023

Theologiestudierende lernen in der Arbeitswelt

Kirchlich anerkanntes Praktikum 
für Theologiestudierende in Wirtschaftsunternehmen (Industrie- und Dienstleistungswirtschaft,  
IT, Mittelstandsunternehmen, Handwerk, Tourismus, Hotel und Gastronomie)

Veranstalter: 

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (kda – apl. Prof. Dr. Johannes Rehm) 
in Kooperation mit der der Augustana-Hochschule, Lehrstuhl für Systematische Theologie 
(Ansprechpartner Prof. Dr. Markus Buntfuß).

Praktikum „Arbeitswelt für Theologiestudierende“ – wozu? – 10 gute Gründe!

 1.) Erwerb eines Hauptseminarscheins im Fach Praktischer Theologie oder Ethik.

 2.) Kirchlich anerkannter Praktikumsnachweis in Form einer nachgewiesenen betrieblichen 
  Tätigkeit von mind. 4 Wochen oder auch kontinuierlicher Arbeit im Unternehmen 
  (für PJ-Pflichtige auch noch als Alternative zum Gemeindepraktikum möglich!) 
  für die theologische Aufnahmeprüfung.

 3.) Erwerb von Grundkompetenzen in Wirtschafts-, Unternehmens- und Sozialethik im Über-
  blick (zugleich als Vorbereitung für die mündliche Examensprüfung im Fach Ethik geeignet!)

 4.) Wahrnehmung von Kirche im Konflikt und Konsens von Wirtschaft und Sozialpolitik mit 
  sozialethischen Erkundungen und praktisch-theologische Erwägungen (insbes. anhand der 
  EKD-Denkschriften 2006; 2008; 2015; 2021 und Ökumen. Sozialworte 1997; 2014)

 5.) Ethisch-theologische Reflexion eigener Erfahrungen in der Begegnung mit alltäglicher 
  Arbeitswelt.

 6.) Erwerb von Grundkenntnissen im Wirtschafts- und Sozialsystem (u.a. Arbeitslosigkeit, 
  Hartz IV und die Folgen, Prekäre Beschäftigung, Leiharbeit und Werkverträge), Gewerkschaften, 
  Gesundheitssystem und Betriebssoziologie.

 7.) Reflektierte Gemeindepraxis, Phänomenologie des pastoralen Alltags (Sonntagsheiligung!) 
  und der global bestimmten Arbeitswelt unter praktisch-theologischen Erwägungen 
  ekklesiologisch bestimmten Handelns.

 8.) Das „Unternehmen Kirche“ wirtschafts- und unternehmensethisch wahrnehmen  
  (unternehmerische Diakonie u. Kirche), Kennenlernen von Management-Konzepten und  
  betrieblicher Mitbestimmung in Kirche und Wirtschaft.
 9.) ExpertInnen-Begegnung mit VertreterInnen aus Wirtschaft, Politik und Gewerkschaft 
  sowie ein Betriebsbesuch im Auswertungsseminar (optional).

 10.) Last but not least: Informationen zu kirchlichen Facheinrichtungen und
  KooperationspartnerInnen auf dem Gebiet der Wirtschafts- und Sozialethik, wie:
 • Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (kda)
 • Institut für Technik, Theologie und Naturwissenschaften (TTN).
 • Kirchliche MitarbeiterInnenvertretung (MAV).
 • PfarrerInnen in Unternehmen (PiU), Wirtschaftspraktikum für TheologInnen.
 • Unternehmensberatungsinstitut: persönlichkeit+ethik (p+e).
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Erläuterungen zum Arbeitswelt-Praktikum für Theologiestudierende:

Der Kirchliche Dienst in der Arbeitswelt (kda) bietet in Zusammenarbeit mit dem Institut 
für Praktische Theologie (apl. Prof. Dr. Johannes Rehm) in Erlangen und der Augustana Hochschule 
Neuendettelsau (Ansprechpartner: Prof. Dr. Markus Buntfuß) zum Sommersemester 2023 ein 
theoriebegleitetes Arbeitswelt-Praktikum für Theologiestudierende (umgangssprachlich 
ehemals „Industriepraktikum“ genannt).

Das Arbeitswelt-Praktikum (AP) umfasst

• Teilnahme an der Vorbesprechung am 25. April 2023, 14.00 bis 16.00 Uhr, Raum TSG R 2.018
 in 91054 Erlangen, Kochstr. 6 (Theol. Seminar, Universität) zur Vorbesprechung und Themenvergabe

• Blockseminar in Erlangen (Kochstr. 6) vom 13. bis 14. Juli 2023, 13.00 bis 18.00 Uhr, 
 Raum TSG R 2.018 zur Einführung in Fragen der Wirtschafts-, Sozial- und Unternehmensethik, 
 in die sozialwissenschaftlich begründete Wahrnehmung von Arbeitswelt und Wirtschaft, 
 und praktisch-theologisch zu bedenkende Folgerungen für Kirche und Gemeinde 
 (Phänomenologie des Alltags),

• Kontinuierliche Tätigkeit in einem Unternehmen über einen Zeitraum 
 von mindestens vier Wochen, sowie das

• Auswertungstag in Nürnberg (kda, Gudrunstr. 33) am 20. und 21. September 2023, 
 10.00 bis 13.00 Uhr zur theologisch verantworteten Reflexion der gewonnenen Erfahrungen, 
 mit apl. Prof. Dr. Johannes Rehm, Leiter kda, sowie die Möglichkeit einer Beratung  
 zu persönlichen Perspektiven für die eigene Studien- und Berufsplanung.

Das Praktikum ist vom Ausbildungsreferat des Evangelisch-Lutherischen Landeskirchenamtes 
in Bayern offiziell anerkannt und eignet sich zugleich zum Nachweis für die Zulassung 

zur theologischen Aufnahmeprüfung. Auch die Anerkennung durch andere Landeskirchen 

ist möglich!

Voraussetzungen für den Erwerb des Praktikumsscheins:

1.) Teilnahme an der Vorbesprechung und Themenvergabe der Referate 
  am 25. April 2023, 14.00 Uhr, FAU, 91054 Erlangen, Kochstr. 6, Raum TSG R 2.018
  mit apl. Prof. Dr. Johannes Rehm (außerhalb Erlangens Studierende können in begründeten 
  Ausnahmefällen durch tel. Absprache mit apl. Prof. Dr. Johannes Rehm in die Besprechung
  einbezogen werden).

2.) Teilnahme am Blockseminar vom 13. bis 14. Juli 2023, 13.00 bis 18.00 Uhr,  
91054 Erlangen, Kochstr. 6, TSG, Raum TSG R 2.018

  „Kirche und Arbeitswelt – Einführung in die Sozialethik“ in Erlangen, 
  mit einem vorbereiteten Referat zur gemeinsamen Diskussion. 
  Leitung: apl. Prof. Dr. Johannes Rehm

3.) Kontinuierliche Tätigkeit von mindestens vier Wochen in einem Betrieb oder Unternehmen 
  eigener Wahl (Produktionsbetrieb, mittelständisches Unternehmen, Handwerk, Diakonische 
  Einrichtung, Dienstleistungsbereich, Krankenhaus, Informationstechnologie- oder Medienbereich, 
  größerer Hotel- und Gaststättenbetrieb o. a.; der kda ist ggf. bei der Stellensuche behilflich). 
  Dabei ist auch die rückwirkende Anerkennung (nachgewiesener) früherer Tätigkeiten in 
  vergleichbarem Umfang möglich. Die entsprechenden Modalitäten hierzu sind 
  mit apl. Prof. Dr. Johannes Rehm vorher abzuklären.                                                      >
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4.) Nach Ende der Tätigkeit und vor dem Reflexionsseminar Vorlage eines schriftlichen  

Praktikumsberichtes (ca. 7 Seiten, ohne Fußnoten) nach Beobachtungskriterien, 
 die im Blockseminar bekannt gegeben werden.

5.) Teilnahme am Auswertungstag am 20. und 21. September 2023, 10.00 bis 13.00 Uhr 
 in der kda-Zentrale in Nürnberg (90459 Nürnberg, Gudrunstr. 33) zur Auswertung und  

Vertiefung sowie Betriebsbesuch und Begegnung mit Leitungs- und Führungskräften aus 
 Wirtschaft und Kirche (optional).

Die Kosten für Verpflegung und Unterkunft sowie Fahrtkosten (Bahn, 2. Klasse) zur Teilnahme 
an den Seminaren werden vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt voll übernommen; 
ausgenommen sind Fahrtkosten im Zusammenhang des Arbeitsortes und zusätzliche Fahrten 
zu einem auswärtigen Studienort (SoSe 2023). Bei Bedarf wird auch für das Blockseminar 
in Erlangen eine Unterbringung gestellt.

Anmeldeschluss: 20. Juni 2023

Rückfragen zum Praktikum sowie die förmliche Anmeldung exklusiv bei: 

• apl. Prof. Dr. Johannes Rehm 
 (Leitung kda Bayern) 
 Tel.: (09 11) 43 10 02 28 
 E-Mail: rehm@kda-bayern.de

Weitere Informationen sind auch erhältlich bei:

• Thomas Krämer, Wissenschaftlicher Referent  
 Tel.: (0 91 31) 43 100-225
 E-Mail: kraemer@kda-bayern.de

• Kochstraße 6, 91054 Erlangen, Sekretariat Frau Granier
 Tel.: (0 91 31) 85-2 93 75 
 E-Mail: brigitte.granier@theologie.uni-erlangen.de

Kooperations- und Ansprechpartner:

Augustana-Hochschule
Prof. Dr. Markus Buntfuß
Waldstr. 11
91564 Neuendettelsau
Tel.: (0 98 74) 509-0 
Fax: (0 98 74) 509-555
E-Mail: markus.buntfuss@augustana.de
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Arbeitswelt-Praktikum 2023

Theologiestudierende lernen in der Arbeitswelt

Anmeldung:

Anmeldungen sind verbindlich bis 20. Juni 2023 per Post oder E-Mail zu richten an

apl. Prof. Dr. Johannes Rehm, Leiter Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (kda), 
Gudrunstr. 33, 90459 Nürnberg
Tel.: (09 11) 43 100 228, Fax: (09 11) 43 100 230
E-Mail: rehm@kda-bayern.de

Hiermit melde ich mich verbindlich zum „Arbeitswelt-Praktikum“ 2023 an:

Name, Vorname 

Studienrichtung

Fachsemester _________                                                                                            Bayer. TheolStudentIn?       Ja              Nein

Semesteranschrift / Tel.-Nr. / Fax / E-Mail:

Heimatanschrift:

Ich benötige für  

a) das Blockseminar vom 13.–14. Juli 2023 in Erlangen    Ja    Nein

b) den Auswertungstag vom 20.–21. September 2023 in Nürnberg    Ja    Nein

eine Übernachtung. Bitte in jedem Fall ankreuzen. 

           

Falls bereits in einem Unternehmen gearbeitet, bitte kurz angeben:

Jahr_____________                        Branche(n)___________________________________________

Datum, Unterschrift



Herausgegeben vom 
Kirchlichen Dienst in der 

Arbeitswelt (kda) der Evangelisch-

Lutherischen Kirche in Bayern 
apl. Prof. Dr. Johannes Rehm 
Gudrunstr. 33, 90459 Nürnberg
Tel.: (09 11) 43 10 02-227
Fax: (09 11) 43 10 02-230
in Zusammenarbeit mit der 
Personalabteilung im 

Landeskirchenamt der 

Evangelisch-Lutherischen 

Kirche in Bayern
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